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Pressemitteilung 

7. Dez. 2004
Eurodistrikt:

Bürgerprojekt für Energie/Klimaschutz und Gewässer

Neues Freiburger grenzüberschreitendes Bürgerprojekt erhält Landesförderung als Modellprojekt zu Umwelt und Lokaler Agenda 21

Zum geplanten Eurodistrikt Region Freiburg /Zentral- und Süd-Elsaß werden erst-mals Bürgervereine aktiv zu den zwei Themenbereichen Energie und Klimaschutz sowie Gewässer. Der gemeinnützige Freiburger Verein ECOtrinova e.V. erhielt kürzlich für das zwölfmonatige binationale Modellprojekt „Nachhaltigkeit rhein-überschreitend für Energie, Klimaschutz und Gewässer“ die Förderzusage des Ministeriums für Umwelt und Verkehr Baden-Württemberg in Höhe von 17700 Euro. Das Vorhaben mit einem Volumen von 28000 Euro wurde zuvor befürwor-tet vom Agenda21-Büro der Stadt Freiburg und wird auch von der ECO-Stiftung für Energie-Klima-Umwelt, vom Freiburger Verein regioWasser e.V., vom Frei-burger Institut für Umweltchemie e.V. und durch ehrenamtliche Mitwirkung unterstützt. Es ist in der jüngsten Runde unter 59 Anträgen eines von 16 neu ausgewählten Projekten im Rahmen des Landeswettbewerbs zum kommunalen Umweltschutz und zur Lokalen Agenda 21. Umwelt- und Verkehrsminister Stefan Mappus lobte dazu das hohe Niveau der Projektanträge. 
Ziel des neuen Projekts ist, zu den beiden Themen Energie und Wasser mit kreativen Ideen und konkreten Projektvorschlägen den hiesigen Eurodistrikt mitzugestalten. Vereine, Initiativen und andere Interessierte sollen diese Vorschlä-ge bei grenzüberschreitenden Workshops einbringen. Daraus wird zweisprachig je ein "Grünbuch Energie" und ein "Grünbuch Wasser" für den geplanten Euro-distrikt erarbeitet. Die Vorschläge der beiden Grünbücher sollen umsetzbare Maßnahmen und Projekte für Akteure aus Bürgerschaft, gesellschaftlichen Grup-pen, Kommunen, Politik und Verwaltung, Wirtschaft und Gewerbe aufzeigen.
Im ersten Schritt werden nun beiderseits des Rheins von den Projektinitiatoren Partnervereine und Personen, auch Jugend- und Junioren-Vereine sowie Mitwir-kende etwa aus den Bereichen Hochschulen / Bildung, Kommunales, Wirtschaft / Gewerbe sowie Landwirtschaft gesucht, die den Eurodistrikt mitgestalten möch-ten. Aktive aus den geplanten Eurodistrikten Regio Pamina und Straßburg / Ortenau sollen weitere Erfahrungen einbringen. Interessierte können sich wenden an den Projektträger ECOtrinova e.V., Weiherweg 4 B, D-79194 Gundelfingen, ecotrinova@web.de, oder an das „Projekt Nachhaltigkeit rheinüberschreitend“ c/o Agenda21-Büro Stadt Freiburg, Wilhelmstr. 20, D-79098 Freiburg, Fax +49-(0)761-7678513.
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„Wir freuen uns über die gewonnene Projektförderung und auf die anstehende Aufgabe, mit elsässischen und badischen Vereinen sowie anderen Aktiven zusam-menzuarbeiten“, unterstrich der ECOtrinova-Vorsitzende und Projektinitiator Dr. Georg Löser und betonte: „Wir wollen dazu beitragen, dass der hiesige Euro-distrikt sich nachhaltig, also zukunftsfähig entwickelt, d.h. sich für die Umwelt, Wirtschaft und soziale Bereiche wie Arbeitsplätze und Bürgerbeteiligung positiv auswirkt“, so Löser. „Hierzu sind intelligente, sparsame Energienutzung und die erneuerbaren Energien ganz wichtig. Wir erwarten im Verlauf des Projekts eine ganze Reihe interessanter, umsetzbarer Vorschläge.“ Dr. Jörg Lange, Freiburg, von regioWasser e.V. ergänzte: „Wir werden uns mit den elsässischen Partnern sicherlich auch dem Rhein widmen und gute Ideen finden, um Gewässerschutz z.B. mit sanftem Tourismus zu verbinden.“ Das Projekt erbringt für den geplanten Eurodistrikt zwei wichtige Bausteine für die bisher fehlende Bürgerbeteiligung sowie erstmals Aktivitäten für den Bereich Energie und Klimaschutz.
********************************************

Kontakt für PressevertreterInnen:  
ECOtrinova e.V., c/o Dr. Georg Löser, Vorsitzender und Projektleiter 
Weiherweg 4 B, D-79194 Gundelfingen, 
0761-582849 (Q, p), -5950161, Fax -5950262, 
ecotrinova(at)web.de
Das 1. Pressegespräch zum Thema fand statt am 7.12.2004, 11 Uhr:

Treffpunkt Freiburg /Agenda21-Büro der Stadt Freiburg, 

Wilhelmstr. 20, Seiteneingang, 79098 Freiburg
Tel. +49-761-767851-5,  Fax -767851-3
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ECOtrinova e.V., VR Freiburg i.Br. Nr. 2551, als gemeinnützig (Umweltschutz) anerkannt vom Finanzamt Freiburg-Stadt,vormals Arbeitsgemeinschaft Freiburger Umweltinstitute (FAUST) e.V., Gründerin der Umweltakademie Freiburg. Vorstand: Dr. Georg Löser (Vorsitz.), Dorothea Schulz (Stv. , Schatzmeisterin), Bruno Natsch (Stv.), Marianne Ruiz (†), Klaus-Dieter Käser. 

